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In^nll»tttt;dd|ttia.
2teb itt bet tauigen fyttifje. ©ebidjt Don SUtj. §et(j 289

$er Setter aus Slmerifa. Slon ®. ©aftetnuotio 289

®ec ©otnfttaud). SSoix Slttna Sm'djer, 3'«^ • 800.

Sdjtoß ffiinbfor. Sou ©lava @djiu3, 3ö^id) 301

Sdjönljeit 308

©rojjöater ©(inStein. Sott SSÎ. Jfdjijij.aton) 314

SBüc^erfd^au 320

Wir laden unsere wohlwollenden Leser und
Leserinnen ein, frei /eder <?efegre«À eitf
weite jPrewwt7e /#»* 7(äi/s?ic7teii
JZerd>' aiisw-iee/'&ew, und werden gerne

solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange Vor-
rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement einen eoiisi«nt7ij/en
Ja7mgrem</ // im.sewer Ze77«c7tny7 i/nenit/eifiicit ct&fire&en.

Zürich (Rüdenplatz 1), 1. Juni 1908.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Sehriftenkommission : Joh. Schürten, Prorektor.

Bitte

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vls-ä-vis der Predigerkirohe I

Mählegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof | »»««

Alle Arteo Bäder Best eingerichtetes Geschäft

f. Bofmarni-aiintscb
inünsterbof 16 — cke Storcbetiflasse — Zurieb I

St. 0aller Stickereien
Herren- und Damenwäsche
Yorhangstoffe
Aussteuern

Cacao de .Jong
Her feinste and vorteilhafteste holländische Cacao

Königl. Holländisch. Hoflieferant

Goldene Medaille Weltausstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hygien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher
Geschmack, feinsteß Aroma.

Engros durch Paul Widemann, Zürich II.

ZnhMmMà
Lied in der tauigen Frühe. Gedicht von With. Hertz 230

Der Vetter aus Amerika. Von E, Castclnnovo 28S

Der Dornstrauch. Von Anna Zürcher, Zürich 30t)

Schloß Windsor. Aon Clara Schinz, Zürich 301

Schönheit 30S

Großvater Gänslein. Von M. Tschistjakvw 314

Bücherschau 32t)

Vdr luden unsers voltl^vollendon dieser und
Esserinnen sin, i>e?i eî?

/î//' KÂîtstte/i«?»
und vsrdsn Asrne

sololie ksinüliunAsn in 6er IVeise entseltüdi^eu, dass ivir, so lunAe Vor-
rot, àr ^edss uns einssssundls neue ^domiemeut </«'</

// «»rssrs)' ttSA<?k»6?î.

^ürieli (ldüdsnxluti? 1), 1. duni 1908.

Zdür dsu Vorstund dsr Vests-lo^^lAssellsedukt buried
dsr Präsident dsr Zoliriktsnkommissicui: dod. Lodurtsr, ?rorslrtor.

»III«'?

BÂâGS.QKtâ MûàIsZ'K.336 23, ZàLà I
rràààlto«ts1!s I vt»-à-vt» âor ?rsâlxsrìctroko I ,?>»-,
«àlvxà„v I S Wwvtor. voiu làxàdàk >

àlle âà Lâàr ke«t N«^riedtete8 KvsedM

f. Wmann Ainlîtk
Münstechoi lö 6cke Ztorchengasse ^ Xüricft

8t. 8tìàoi eî6il
lleiieii- lilul I)l»li6iì>vìi8div
VoâîìiìK^totko
^Iì88tSlì61'Iì

(»<»« lie àlH
Nor kvtn»to »nâ vorteIUis.tto»tv trollàâisvlae La.es.»

Llouî?!. HolIânàiLod. HoLieksrartt

tSoIel«!»« Al« «li»il1s ^VeIt»n««te>In,lKSi»
paris 1333, 8t. touis >304 u. n.

<A»»i»à l'i iv Hör« t
d>g!en. Ausstellung paris lSvl. Veltsusstellung Illailantl >333

ldsrg.utisrt rviii, Isield 1ös!iel>, uatirlurkt, srgivtzi^, üöstlioüsr
OvLelimuo.ü, kslnsts« àromn.

Ln^ros äurvü Paul lVlüemann, ^ürioli ll.



STOFFDRUtKEREi
LENZBUR^.

MODERNE KÜN5TEEROTE

Vorhänge,Tbihdkken
BETTDEKQRRTiQNEN S

WoRECHT — LKHTECHT — WASCHECHT

^ü'NSTi.'SE ^rEhE<5ENHEiT FÜR

HOTELS Anstalten«
BRHUTfiUSSTEUERN Ol

VERhRN^EN 5i£ 5T0FF=ô<=FflRBPR08EN
EN <vR05 «EN DETAib«

0. F. 1332

Elciiina
iat ein ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei Bergtouren, anstrengendem Sport, langen

Eisenbahn- und Schiffahrten. Mit Wasser vermischt löscht es vorzüglich den Durst.

In den Apotheken p. Fl. Fr. 2.50,

VMüKli9^.IiN«llMM

> ^UÖisr^^ k-uk5, >
» ttOI'^S » 5ì^SMKI^»

Vek^^5ì»îo» Sis. SIo^-s<-k^^ô?^os^n
» er^ ^os » » en oàTNîl-»

0^ 1332

Rloàing,
ist vin ausge^eielinstes 8tîii-I<ungsmiiteI ds! kergtoui-en, anstrengenliem 8p°i-t, langen

LIsenbakn- uml 8e>i!1fàten, Alit Wasser vsrmisât löselit es vor/üZIiek àen Ourst.

In cleil ^potiìàsli p. ?1. ?r. 2>öö,



Lugano * Institut für junge Mädchen. : : :
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lendi und Töohter.

in bester Ausführung
und neuesten Systemen
ca. 20 Grössen stets am
Lager. Anfertigungnach
Mass in kürzoster Zeit.
Nicht mit ausländischer
Handelsware zu ver-
gleichen. — Kataloge
gratis und franko.
Fr. Eisinger, Basel
Aoschonvorstadt 26-28.

Solventen Personen ist Gelegenheit
geboten, sich durch den Verkauf eines
Nahrungs- und Genussmittels

Her Verdienst

zu erwerben. Offerten unter Chiffre
0. H. 8722 „Guter Verdienst" postlagernd
Missionsstrasse, Basel.

Steinfels-

Seifen

sind immer noch die besten.

vComple//e

Wobmmgs - '

Einrichtungen.]
Salon,Speise-s Scljlafzifner

z, Zv/7ze//7e

Äo/stert^°

iï^3iwerbêhaiÏ£
l^s^rc^rl^^tonalbanKy^j

[magg,1
Suppenwürze
Suppenrollen
_ Gekönnte
Fleischbrühe

mit dem Kreuzstern

UKauo lustàt kür MNA6 Uäüeüe». - / - V

» ^ LorZfältiAs LrÄebunA unà RLsKS. Itelisnisek. Rnglisod. Rrsn^ösiseb.
Reste Reksrsn^en von Litern. ?r. Or, Ik, I-onà! NQà îûoktor.

in bester ^.uskübrunK
unà neuesten Zisternen
eu. 20 Krösssn stets sin
RàAsr. L.nksrtÌANNANs.eI>
àss in kürzester!2sit.
bliebt init unslNnàiseber
Rânàeiswurs i^u vsr-
Aisioben. — Làiogs
Arutis unà kruobo.
I'r Kiî«ii,Kv», Lussi
àosebonvorstsàt 26-23.

Lolventsn Rsrsonsn ist (iieleAvnbeit
geboten, sieb àureb àen Vsrbuuk eines
MkrunZs- nnà Ltsnussinittels

dà làl
?u erwerben. Otkertsn unter (ibiikre
ll. ii. 87S2 „Kutsr Verilienst" postisgernä
IVIissionssirssse, kssel.

AMck-
8eifeii

8inä immer noek l!ik bk8îen.

sample,^
^oKnllNZS - ^

^innch^nLenl
âs>on,2s>eise-»Lch!àimer

^//îee//7sì.v..^ s / o/s^ern>^

I^^e^eì^êîîà

5uppenvàe
Zuppeni'ollsn

flsizctibk'üiie
mit! cism s<^6ti^Ltsm



pezialhausSI für
Kautschuk-
Regenmäntel

und Automobil - Anzüge
für Herren und Damen.

Anfertigung nach Mass
in 2 t Stunden.

Gummiwarenfabirik ~

H. Specker's Wwe., Zürich
Kuttelg. 19, mittlere Bahnhofstrasse

Musterkollektionen nud Preislisten zu Diensten.

Reparaturen.
Teloph.3316. Gegr. 1880..

BASLEB
Feuer - Versicherungs-Gesellschaft —

Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion
und Vernässen.

Mi iibrach-Diebstahl-Versicherungen

Generaligentnr Zürich : Kienast & Reuss Theaterstrissc 14.

TELEPHON 1605

Gartenmöbel jeder Art in Eisen
und Holz

Schmiedeiserne Blumentische
Topfständer mit Vasen

Blumentreppen
Schirm- und Garderobeständer in

Schmied- und Gusseisen
Rollschutzwände

Flaschen- und Abtropfgestelle
Feine Gusswaren

Spezialität in feinen Kunstschmiede-
Artikeln und Ziertischchen
Eisenmöbel-Fabrik

8UTER-STREHLER <1 Cie.
Löwenplutz, Zürich.

Neu umgebaute, bedeutend vergrösserte
Lokalitäten.

in
heiler

verwendet stets:.
JjP, [Backpulver

J, Vanillinzucker M15 CÎS

UßtKer SP^ingpulver)
(.Fructin p. Pfd. à 60cfs

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

pexislkâus
Iisut8oiiuk-
iîegônmânikl

und Automokil - Anfüge
M üerren uncl vamsn.

^.llkvrdAliriz us,â N ìss
in Li Ltnnàeii>

kummiwarenfàik
k. 8peel(kl''8 Am., lürich
Xutîelg, IS, mittisi-« kslinlioistrasse

illlükrkoIlsU!«»«» >mä ikAsIistM m Dil»isiei>>

Ilexaratureu.
^elo^, 3316. SsZr. 1880..

— 5vuer-Vsrsie!>srungs-Ls8sIIsàtt —
tlonlaà VLi'ssiituuA aller Leliääeii iiikol^s l^ouer, 8>ik, Explosion

und Vernàssen.
I.ii>i»iutIl-I>i«>>>'t:»I»I-V«x «ielxvruiì^Sii

KmàKMr ^ Kîvnast à keuss Idsâstttsse
16O5

Lartonmöbol jsdor Art in Lisen
und ttoi?

8otimi6livisorno ölumontiselis
loptstàndvr mit Vassn

öiumsntreppsn
8ckirm- und kardsrobesìàndsr in

8okmied- und Kus8öisen
kollsokut^àdô

ssiasotiön und Abtropfgsstellö
kleine Ku88ivsrsn

8pv7islitàt in feinen Kunetsotimiede-
Artikeln und Äortisvliokon
lkiseix»»»!»«! ^»krtk

WIkIt 8I«MtIîk ck ki«.

I^Sll urnAsdàuts, bsàitenâ Vkr^rösserts

Lin
heiler

vsi^'soâst stets:

)Vs.si!>lin?uà>àI^ à

lfmcti^o.pslj.àEvck
Ui'II!0Nvukg.oIi dsvvà't.« Iî.6^oi)ds

gratis in s-Ilsn bossvi n l-resedàttev.
Mêtt 8>um Lo.. ksze!, Lenerzlilspöt.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt, fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Was die Aerzto über ihre Erfolge bei Verwendung von Dr. Hommel's
Haematogen in der eigenen Familie sagen :

„Die Wirkung von Hommel's Hae-
matogen war bei meinem zweijähri-
Enkel eine ausgezeichnete und hat
sich die Anämie und Schwäche sehr
bald verloren."
(Prof. Dr. med. Kirchner, Würzburg.)

„Ihr Hommel's Haematogen hat
in meinem eigenen Hanse vortreff-
liehen und eklatanten Erfolg gohabt."

(Prof. Dr. med. Steiner, Köln a. Rh.)

„Mein jüngstes Töchterchen war als
Zwillingskind sehr zart und durch
verschiedene Katarrhe und Ernäh-
rungsstörnngen in der Entwicklung
sehi- gehemmt worden. Seit das Kind
Hommel's Haematogen genommen,
hat es sich in ganz auffallender und
erfreulicher Weise erholt und ge-
kräftigt."

(Dr. Herzog in Schweidnitz, Sehles.)

„Hommel's Haematogen hat sich
bei meiner Frau, deren Verdauung
gänzlich darniedorlag, vortrefflich
erwiesen."
(Stabsarzt Dr. Klein in Liobeiithal.)

„Ich habe mit Hommel's
Haematogen bei den Kin-
dern meiner Schwester, die
infolge von Malaria blut-
arm waren, sehr guten Er-
folg gehabt. Erfreulich war
vor allem die Zunahme des
Appetits."

(Dr. med. 0. Faisst,
Stabsarzt, Stuttgart.)

Warnung vor Fälschung

flicolay & Co.

Verkauf in
Apotheken.

„Meine Frau, die unsere Kleine
während der Sommermonate selbst
stillte, litt dadurch an allgemeiner
Schwäche und zeitweiliger Appetit-
losigkeit. ~~Hier hatte Haematogen
Hommel bald die gewünschte Wir-
kung, so dass sie ohne Anstrengung
noch drei Monate weiter stillen
konnte. Für andere Fälle, nament-
lieh in der Kinderpraxis, verordne
ich Ihr Präparat schon seit länge-
rer Zeit."

Dr. med. Bösenberg,
Windischleuba, Thüringen.)

„Ich hatte Gelegenheit, bei mei-
nem eigenen zweijährigen Kinde die
autgezeichnete appetitanregende Wir-
kung Ihres Haematogen Hommel
kennen zu lernen."

(Dr. med. E. Moritz,
Passau, Nieder-Bayern.)

„Hommel's Haematogen habe ich
in meiner eigenen Familie mit vor-
züglichem Erfolg angerwendet."

Dr. med. Friedrich Fruchtmann,
Spezialarzt für Kinderkrankheiten,

Lemberg-Zniesienie,
Galizien.)

„Hommel's Haematogen
hatte bei meinem durch
Keuchhusten arg herunter-
gekommenen Kinde einen
geradezu verblüffenden Er-
folg."

(Dr. med. Pust,
Stabsarzt in Posen.)

Man verlange aus-
drücklich das echte

„Dr. Hommels"
Haematogen und lasse
sich Nachahmungen

nicht aufreden.

5ieI»nîìvI»Iî ìtiQ, in àsr Oiitvvisklui,^ oâor beim Oernsn inirüokblsiboncls
lìiixlti, sowie I>I lit îliiix. sieb msìt lüblsnüs unâ i»er> ««v, über-
«rbsitsts, Isiebt srrsAbsro, mnàs, krülmsitig srsokvpkts lkir HVttàsvi»« As-
brsnekon sis OrsktiAnnASmittel mît grossem Orkoig

(Völlig slkokol- uucl stksrkrsi).

ver ^.xxottt orrvs.vl»t, âis goistlxvn unâ körxvrlivlivi» L^râkto
vorâov r»»vd xvdodon, âss Vessint-Klervongzlsteni xsstàrkt.

^Vss (lis A.sr-ito übor ibrs Orkolgs bei Verwonânng von Or. Ooinmel's
Ossmstogen in cler eîgsnsn Osmilis ssgen:

„Oie Wirkung von klommsl's Oss-
mstogsn wsr bsi meinem nvekjskri-
Onkel eine susgsieiobnets unü Kst
siok liio àsinis nn<l Lelnvsebs sskr
bslcl vsrlorsn."
(Oiok. Dr. meä. Kirebner, Wnràug.)

„Ikr Ilommsl's klssmstogen list
in ineinsrn eigenen klsuss vortreli-
lieben nncl eklstsnten Lrlolg gsbsbt."

(Orok. Or. meü. Lteiner, Win s.Rb.)

„Nein jüngstes l'öcbteroben wsr sis
^willingskinà sskr xsrt nnä àurob
vsrsobisilsns Ostsrrke nncl Ornsk-
rnngsstörungsn in âsr Ontwiàlung
sskr gsksmmt woràsn. seit àsXimi
KIommsI's klsomstogon genommen,
bst es siok in gsnr suttsilenller uni!
erfreulleber lVsise vrbolt uni! ge-
kràttigt."

(Or. tteriog in Lebvsiànite, Leliles.)

„klommsl's Osemstvgen iist siok
bei meiner frsu, àsrsn Vsràsnnng
gân^lieb àsrnieâorlsg, vortrsltlivk
erwiesen."
(kztsbssrst Or. Klein in Oiobsutksl.)

,,Iek bsbs init Ooinmel's
Ossmstogon ksi lien Oin-
clern meiner Lebwestsr, (iis
inkolgs von Nslsris killt-
srm wsrsn, sskr gutsn Or-
folg gsbsbt. Orkreuliek wsr
vor siiein llis üunsbms liss
Appetits."

(Or. msâ. 0. fsisst,
Ltskssr-it, Ztuttgsrt.)

KkllMg » kààiz!

^<ll<!I,lt I,I

„Neins Orsn, (lie unssrs Ivleins
wükrvinl clsr Loinmsrmonste selbst
stillte, litt clsàurek sn siigsmsinsr
Lobwseko unck xgitwgiligsr Appetit-
losigksit.'^Nisr kstts Ilssmstogsn
KIommsl bslcl âis gvwünsekts Wir-
KllNg, S0 clsss SÌS vkns àstrvNAUNA
noob àe! sonate weiter stillen
konnte. Oür snäsrs OsIIs, nsinsnt-
lieb in âsr Kinäsrprsxis, vsroräne
iek Ikr Orspsrst svkon seit lsn^s-
rsr Osit."

vr. insci. kösenberg,
VVinilisekIsnks, ^kürin^on.)

„Ick kstts OsIsASnkeit, ksi moi-
noin siZensn ^lvei^skrÎAen Oinàs âis
au«ge?siciinkte sppetitsnregencle Vir-
Kung Ikres blssinstoZon llommsl
ksnusn iin lsrnou."

(Or. moZ. L. IVIoritr,
Ossssn, Ivioker-lls/ern.)

„Ilominsl's Ossmstogsn ksks iek
in meiner eigenen sssmills mît vor-
riigliokem Lriolg sngcnvsnäot."

Or. ms<i. frieilriek frnoktmsnn,
Lxo^islsrv.t kür Oinclsrlcrsnlcksitsn,

OsmbörA-?iniesionio,
Osliiiisn.)

„Oommel's Ossmstogsn
kstts bei meinem llurek
KenebbustkN srß ksrnntor-
Aokommensn Rinris einen
gersàu verblüffenllen Lr-
folg."

(Or. ineâ. pust,
Ltskssrsit in Ooson.)

iîtsn verisnge sus-
ilrüoiiiiok ciss eckte

„vr. llomwel8"
llsemstogen unii Issss
sicb tlsebsbmungen

niekt sulreclen.
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